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Einladung zur HerzoSolar Kellertour

Verschiedene Stationen bieten Interessierten an mehreren Ta-
gen die Möglichkeit, sich hautnah über moderne Energieversor-
gungssysteme, insbesondere in Kombination mit der Nutzung 
von Sonnenenergie, zu informieren und sich auszutauschen. So-
wohl private Anlagenbetreiberinnen und -betreiber als auch orts-
ansässige Firmen öffnen ihre Türen und Heizungskeller zur Be-
sichtigung. 
Details zu Besichtigungsterminen und Anmeldung auf:
 www.herzogenaurach.de, Suche: Kellertour.

Bewohner-Parkausweise erneuern

Die Bewohner- bzw. Gewerbeparkausweise für das Jahr 2022 
werden mit Ablauf des Monats Dezember ungültig. Ab sofort kön-
nen neue Ausweise für 2023 beantragt werden, die Bearbeitung 
erfolgt in der Reihenfolge der Antragseingänge. Die Zusendung 
der neuen Parkausweise erfolgt sukzessive bereits seit diesem 
Monat. 
Das Antragsformular sowie weitere Informationen zur Beantra-
gung erhalten Sie auf www.herzogenaurach.de, Suche: Bewoh-
nerparken. Alternativ liegt das Formular im Eingangsbereich des 
Interims-Rathauses aus. 
Der Antrag mit den erforderlichen Unterlagen kann per E-Mail 
an bauverwaltung@herzogenaurach.de, per Post oder persön-
lich gestellt werden. Wie in den vergangenen Jahren beläuft sich 
die Gebühr auf 30,70 EUR.

Workshop zum neuen Radverkehrskonzept

Die Stadt Herzogenaurach ist aktuell 
dabei, mit externer Begleitung durch 
das Planungsbüro VAR+ aus Darm-
stadt ein Radverkehrskonzept zu er-
stellen, das auf dem vorhandenen 
Radwegenetz aufbaut und die zukünf-
tigen Entwicklungsmöglichkeiten des 
Radverkehrs in Herzogenaurach auf-
zeigen soll.

Sie als Bürgerinnen und Bürger der Stadt sind herzlich dazu ein-
geladen, Ihre Ideen, Anregungen und Kritik vorzubringen. Wer 
täglich mit dem Fahrrad fährt, wünscht sich direkte, sichere und 
zügig befahrbare Strecken. Was kann am bestehenden Radver-
kehrsnetz verbessert werden? 
Der erste Workshop findet am Donnerstag, 24. November 2022, 
von 18.00 bis voraussichtlich 20.00 Uhr im Vereinshaus, Hinte-
re Gasse 22, statt.
Hierzu melden Sie sich bitte bis Dienstag, 22. November, per E-
Mail an planung@herzogenaurach.de (Planungsamt Herzogen-
aurach) oder unter Tel. 09132 / 901-234, -236, -237 an.
Bitte beachten Sie für die Veranstaltung die tagesaktuellen Co-
rona-Regelungen.
Ihre personenbezogenen Daten werden für die Teilnahme am 
Workshop im Rahmen der Erstellung eines Radverkehrskonzep-
tes für die Stadt Herzogenaurach verarbeitet. Verantwortlich für 
die Verarbeitung ist die Stadt Herzogenaurach. Rechtsgrundlage: 
Artikel 6 Abs. 1 DSGVO i.V.m. Art. 4 Abs. 1 BayDSG. 
Weitere Informationen zum Datenschutz finden Sie auf:
www.herzogenaurach.de/datenschutz/informationspflichten; 
Suchbegriff: Radverkehrskonzept. Ansprechpartner zum Daten-
schutz: datenschutz@herzogenaurach.de.
Mit der Anmeldung willigen Sie in die Verarbeitung Ihrer Daten 
bei der Stadt Herzogenaurach unter Beachtung der Vorgaben der 
DSGVO ein.



220

Wandern um Herzogenaurach
Leichte Wanderung mit Einkehr am Mittwoch, 30. November 
2022. Start ist am Parkplatz Weihersbach um 13.30 Uhr.

Wandern in Franken
Am Donnerstag, 1. Dezember 2022, steht die „Runde von Hor-
bach bei Langenzenn durch den Zenngrund“ auf dem Wander-
programm. Die Strecke beträgt 9,2 km (Gehzeit ca. 2.45 h.), ein-
gekehrt wird im Gasthof „Seerose“ in Horbach. Treffpunkt ist der 
Parkplatz am Atlantis (zur Bildung von Pkw-Fahrgemeinschaf-
ten), dort geht es um 10.00 Uhr los.

Filmabend 60plus
Ebenfalls am Donnerstag, 1. Dezember 2022, zeigt die Filmgrup-
pe des HerzoSeniorenbüros im Generationen.Zentrum, Erlanger 
Str. 16, um 18.00 Uhr den Politthriller „Das Leben der Anderen“ (D 
2006, 137 Min.). Einlass ab 17.30 Uhr, der Eintritt ist frei. 
Die Kritik bedachte besonders die schauspielerischen Leistungen 
in diesem weltweit erfolgreichen und mit Auszeichnungen über-
häuften Film mit größtem Lob. 

Programmauswahl
Das vollständige Programm aller Fachbereiche ist zu finden auf 
www.herzogenaurach.de/generationenzentrum. 
Kontakt und Veranstaltungsort, soweit nicht anders genannt: 

| ANZEIGE

Verkehrsinformation

Erlanger Straße 
Die Erlanger Straße ist in Fahrtrichtung stadteinwärts direkt 
westlich der Kreuzung mit der Rathgeberstraße (auf Höhe des 
Textil-Discounters „kik“) noch bis voraussichtlich Freitag, 25. 
November 2022, für den Fahrzeugverkehr gesperrt. Im Einmün-
dungsbereich liegen hier Telekom-Leitungen, die erneuert wer-
den müssen. Die Fahrtrichtung stadtauswärts an dieser Stelle ist 
nicht beeinträchtigt.
Eine Durchfahrt in Richtung Innenstadt ist für die Dauer der Maß-
nahme nicht möglich. Der Fahrzeugverkehr wird über die Hans-
Maier-Straße umgeleitet. Eine Durchfahrt für Radfahrer*innen 
bleibt erhalten. Fußgänger*innen müssen jedoch den Gehweg 
gegenüber benutzen. Die Fußgängerampel muss teilweise außer 
Betrieb gesetzt werden, da die Überwege im Baufeld liegen.
Zum Überqueren der Rathgeberstraße ist eine temporäre Mit-
telinsel eingerichtet.

Die Stadtbusse verkehren weiterhin fast wie gewohnt, lediglich 
die Haltestelle „Wydhösselstraße stadteinwärts“ (Linie 275)  kann 
nicht angefahren werden und entfällt. 
Die Busse des OVF sowie die Linie 123 verkehren ebenfalls wie 
üblich, jedoch mit der Ausnahme, dass die Linie 201 die Haltestelle 
„Am Friedhof stadteinwärts“ während der Bauzeit nicht bedient.

Erlanger Str. 16, Tel. 09132/734-170. 
Anmeldungen auf www.herzogenaurach.feripro.de. 

Hobby- und Künstlermarkt
Der diesjährige Hobby- und Künstlermarkt findet am Sonntag, 
20. November 2022, von 10.30 bis 17.00 Uhr in der Turnhalle der 
Mittelschule, Burgstaller Weg 16, statt. Geboten wird vieles von 
handgearbeiteten Töpferwaren über Strick- und Nähwaren bis zu 
Kunstwerken aus Holz. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
 
Fachbereich Generationen plus
Tagesfahrt Frankfurt
Der Frankfurter Weihnachtsmarkt lädt zum Verweilen ein.
Dienstag, 6., und Mittwoch, 7. Dezember 2022. Abfahrt: 8.00 Uhr 
(Fahrplan und Stationen beachten, Informationen im Generatio-
nen.Zentrum), Kosten: 21,00 EUR.
Anmeldung am Dienstag, 29., für die Dienstagsfahrt und am Mitt-
woch, 30. November 2022, für die Mittwochsfahrt bei Marcus 
Batz, Lotto Tabak, Erlanger Straße 2.

City walk for new residents with First Mayor  
Dr. German Hacker

The best way to explore a new home is on foot, because that  
gives you time to look at your surroundings at your leisure and 
take in the atmosphere. The introductory city walk for new re-
sidents may be – quite literally – the first step you take in your 
new home town. Enjoy the sights of the historical heart of Her-
zogenaurach and make your first contacts with the town's admi-
nistrators, local people, other new residents and perhaps even 
future neighbours.
Saturday, 3 December 2022, 2.30 pm until approx. 4.00 pm. 
Please register: stadtmarketing@herzogenaurach.de.
Meeting point: Nürnberger-Tor-Platz , 91074 Herzogenaurach.



221

Der Stadt Herzogenaurach wurde mit Bescheid des Landratsamtes Erlangen-Höchstadt 
vom 20. September 2022, Az. 40 6410, die (gehobene) wasserrechtliche Erlaubnis für 
die Einleitung von gesammeltem Niederschlagswasser aus dem Baugebiet „Niedern-
dorf Nord II“ in das Eichholzbächlein und in einen Weiher erteilt.
Die Einleitung des Niederschlagswassers aus dem Baugebiet Niederndorf Nord II in 
das Eichholzbächlein und in einen Weiher (Gewässer III. Ordnung) stellen eine Benut-
zung eines oberirdischen Gewässers nach § 9 Abs. 1 Nr. 4 des Wasserhaushaltsgeset-
zes (WHG) dar.
Ein Abdruck des Bescheides liegt mit Rechtsbehelfsbelehrung und einer Ausfertigung 
der Pläne in der Zeit von 

Montag, 28. November, bis einschließlich Dienstag, 13. Dezember 2022, 

bei der Stadt Herzogenaurach, Wiesengrund 1, Bauamt, 4. OG, Zi. 401, 91074 Herzo-
genaurach, sowie beim Landratsamt Erlangen-Höchstadt, Dienststelle Höchstadt a. d. 
Aisch, Schlossberg 10, Umweltamt, 2. OG, Zi. 205, 91315 Höchstadt a. d. Aisch, während 
der Dienststunden zur Einsichtnahme aus. Bitte beachten Sie, dass zur Einsichtnahme 
bei der Stadt Herzogenaurach unter Tel. 09132 / 901-611 sowie beim Landratsamt Er-
langen-Höchstadt unter Tel. 09193 / 20-1712 eine Terminvereinbarung erforderlich ist. 
Die gültigen Hygienevorschriften sind zu beachten.
Dieser Bekanntmachungstext und die Erlaubnis mit den Antragsunterlagen werden 
im o. g. Zeitraum gemäß Art. 27 a des Bayerischen Verwaltungsverfahrensgesetzes 
(BayVwVfG) auch auf der Website des Landratsamtes Erlangen-Höchstadt eingestellt.

Der Bekanntmachungstext wird eingestellt unter:
www.erlangen-hoechstadt.de/aktuelles/bekanntmachungen 

Die Erlaubnis mit den Antragsunterlagen wird eingestellt unter:
www.erlangen-hoechstadt.de/aktuelles/auslegungsunterlagen 

Der Bescheid des Landratsamtes Erlangen-Höchstadt vom 20. September 2022, Az. 
40 6410, wurde dem Träger des Vorhabens und den bekannten Betroffenen zugestellt.
Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid gegenüber den übrigen Betroffenen 
als zugestellt (Art. 69 BayWG i.V.m. Art. 74 Abs. 4 BayVwVfG).
Gegen den o.g. Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Klage 
erhoben werden. Diesbezüglich wird auf die Rechtsbehelfsbelehrung verwiesen.

Hinweis: 
Die aktuellen Besucherregelungen finden Sie auf der Homepage des Landratsamtes 
Erlangen-Höchstadt und der Stadt Herzogenaurach. Es wird um Beachtung gebeten.

Höchstadt a. d. Aisch, 8. November 2022
Landratsamt Erlangen-Höchstadt, Umweltamt, Bauer

    Bekanntmachung  
Vollzug der Wassergesetze und des Bayerischen Verwaltungsverfahrens-
gesetzes; Abwasseranlage der Stadt Herzogenaurach – Gehobene Erlaub-
nis für die Einleitung von Niederschlagswasser aus dem Baugebiet Nie-

derndorf Nord II in das Eichholzbächlein und in einen Weiher

Sofashopping: Ihr digitaler Einkaufsbummel durch Herzo!

Machen Sie es sich gemütlich und werfen Sie am Dienstag, 29. November, um 19.00 Uhr von Ihrem Sofa aus einen Blick in Herzogen-
auracher Läden: Denn sechs Händlerinnen und Händler stellen sich vor, laden Sie zu einem digitalen Rundgang durch ihre Geschäfte 
ein und präsentieren ausgewählte Produkte live.
Wenn Ihnen gefällt, was Sie sehen, dann bestellen Sie doch direkt und unkompliziert! Zwei Moderatoren begleiten Sie kurzweilig und 
mit einem kleinen, kulturellen Highlight durch diesen gemeinsamen virtuellen Abend-Bummel. Sofashopping verbindet die Vertraut-
heit des regionalen Einkaufs mit persönlicher Nähe, dem herzlichem Service des Fachhandels und dem Komfort des Online-Shop-
pings – bequem und entspannt zuhause in Ihrem Wohnzimmer!
Informationen zur Teilnahme auf www.herzogenaurach.de/sofashopping.

| ANZEIGEN

Telefonische     
Erst-Energieberatung 

Seit diesem Monat bietet die Stadt Herzo-
genaurach eine kostenlose Erstinforma-
tion für Private und Gewerbetreibende zu 
Neubau und Sanierung an, auch unter Be-
rücksichtigung des Denkmalschutzes.
Wann? Jeden 1. und 3. Montag im Monat, 
16.00 bis 17.30 Uhr, Dauer ca. 20 Minuten. 
Welche Informationen sind zur Beratung 
mitzubringen? Grobe Verbrauchsdaten 
(Strom, Wärme) für ein Jahr, Größe der be-
heizten Fläche, Baujahre des Hauses und 
der Heizung. Außerdem eine Auflistung, 
welche Maßnahmen bereits durchge-
führten wurden. Je konkreter sie technisch 
beschrieben werden können (Dämm-
stärken usw.), desto konkreter kann be-
wertet werden. Anmeldung mit Angabe 
Name und Telefonnummer per E-Mail an  
energieberatung@herzogenaurach.de 
oder unter Tel. 09132 / 901-245 oder -246.



222

Aurachtaltrasse 
Im Juni 2020 hatte der Stadtrat die Erstel-
lung einer Machbarkeitsstudie zur Prüfung 
der Reaktivierung der Aurachtaltrasse bis 
zu einem Anschluss an das S-Bahn-Netz 
Erlangen-Nürnberg als Schienenperso-
nennahverkehr beschlossen. Dem Be-
schluss vorausgegangen waren ein ent-
sprechender Antrag der Parteien SPD, 
Bündnis 90/Die Grünen, FDP und DIE 
PARTEI sowie ein Ergänzungsantrag der 
Stadtratsfraktionen CSU und JU. Die nun-
mehr abgeschlossene Studie sollte Aus-
sagen über die grundsätzliche, realistische 
Machbarkeit einer Reaktivierung der Au-
rachtalbahn in Ergänzung zur Stadt-Um-
land-Bahn treffen.
Die Leistungsbeschreibung für die Studie 
wurde im Herbst 2020 mit Beteiligung des 
Stadtrates vom Büro BPV Consult aus Ko-
blenz erarbeitet, welches auch das daran 
anschließende Verfahren zur Vergabe des 
Auftrags an ein geeignetes Planungsbüro 
durchführte. Mit der Erstellung der Studie 
wurde im April 2021 das Büro ederlog aus 
Erndtebrück beauftragt, das die geforder-
ten Leistungen gemeinsam mit dem Part-
nerbüro Infra-Consult aus Mengerskirchen 
erbrachte.
Bei der Erarbeitung der Machbarkeitsstu-
die wurden als Schwerpunkte die Unter-
suchung möglicher Betriebskonzepte, die 
Bewertung bestehender und Darstellung 
herzustellender Infrastruktur sowie eine 
abschätzende Potentialermittlung und 
Verkehrsprognose festgelegt. Daneben 
waren auch eine Grundlagenanalyse so-
wie die Darstellung rechtlicher und um-
weltrelevanter Rahmenbedingungen einer 
möglichen Reaktivierung Teil der Studie. 
Zudem wurde eine Betriebsprogrammstu-
die zur Überprüfung vorgeschlagener Be-
triebsszenarien bei DB Netz beauftragt, 
deren Ergebnisse ebenfalls in die Studie 
eingeflossen sind.
Bei allen Arbeitspaketen wurden Wech-
selwirkungen zwischen einer möglicher-
weise reaktivierten Aurachtalbahn und der 
in Planung befindlichen Stadt-Umland-
Bahn Nürnberg-Erlangen-Herzogenau-
rach (StUB) sowie den regional relevan-
ten Busverkehren berücksichtigt.
Michael Roggenkamp von der ederlog 
GmbH präsentierte die wesentlichen Er-
gebnisse des Schlussberichts der Mach-
barkeitsstudie: Die infrastrukturelle Um-
setzung sei insbesondere im Hinblick auf 
die Einfädelung der Aurachtalbahn im Be-
reich Erlangen-Bruck äußerst schwierig 

und nur mit hohen Kosten bzw. erhebli-
chen Eingriffen in bestehende Bausubs-
tanz möglich. Unter Berücksichtigung mo-
derater Investitionskosten seien 30- und 
60-Minuten-Takte zwischen Herzogen-
aurach und Bruck denkbar. Ein S-Bahn-
kompatibler 20-Minuten-Takt wäre nur 
mit einem weiteren Kreuzungsbahn-
hof im Abschnitt Niederndorf-Haupten-
dorf möglich. Die Potentialanalyse zeige 
zudem, dass die Aurachtalbahn komple-
mentär zur StUB gesehen werden könne. 
Allerdings würden die Anforderungen der 
Bayerischen Eisenbahngesellschaft (BEG), 
die in Bayern den Schienenpersonennah-
verkehr plant, finanziert und kontrolliert, 
im Hinblick auf die erforderliche Mindest-
fahrgastzahl nur bei einer Durchbindung 
bis Erlangen erreicht. Diese Streckenbe-
legung werde von Seiten DB Netz faktisch 
abgelehnt bzw. sei nur mit einem komplett 
neuen, so genannten „6. Gleis“ möglich. 
Die hierfür nötigen Eingriffe in bestehen-
de Infrastruktur, insbesondere auch Brü-
ckenbauwerke querender Straßen, sei-
en allerdings mehr als erheblich. Insofern 
wurde gutachterseitig keine Empfehlung 
für die Reaktivierung der Bahnstrecke 
ausgesprochen, allerdings aufgrund der 
einwohnerseitig positiven Entwicklung 
der Region eine Sicherung der Aurachtal-
trasse als zukünftige Option auf ihrer Ge-
samtlänge empfohlen.
Im Rahmen der Diskussion im Anschluss 
an die Präsentation wurde von einzelnen 
Stadträten das Ergebnis bedauert, aber 
durchweg die Fachlichkeit und damit das 
Ergebnis der Studie anerkannt. Es wurde 
betont, die Aurachtaltrasse als Zukunfts-
option ergänzend zur StUB offenzuhalten 
bzw. wie empfohlen die Trasse zu sichern. 
Franz-Josef Lang (CSU) erinnerte in die-
sem Zusammenhang abschließend dar-
an, dass das Gremium die Studie in Auf-
trag gegeben habe mit dem Versprechen, 
jegliches Ergebnis zu akzeptieren. Über die 
Fraktionen hinweg wurden die Ergebnisse 
der Studie dankend angenommen. Der Ex-
pertise des Büros ederlog wurde Vertrau-
en geschenkt. Ein großer Dank gelte laut 
Erstem Bürgermeister Dr. Hacker nament-
lich Michael Roggenkamp und Jens Lan-
ge, die mit allen Beteiligten in sehr langen 
und mit zahlreichen Austauschgesprächen 
und Schriftwechseln eine überaus fundier-
te und von allen Seiten Anerkennung er-
haltende Studie vorgelegt haben. 
Der Stadtrat stimmte letztendlich mit  
26 : 2 Stimmen Folgendem zu: 

Bericht aus der Stadtratssitzung am Donnerstag, 27. Oktober 2022 – Teil 1 – 

Die Ergebnisse des Schlussberichtes der 
Machbarkeitsstudie zur Prüfung zur Re-
aktivierung der Aurachtaltrasse von Her-
zogenaurach bis zu einem Anschluss an 
das S-Bahn-Netz Erlangen-Nürnberg 
als Schienenpersonennahverkehr (SPNV) 
werden zur Kenntnis genommen, insbe-
sondere die abschließende Bewertung der 
Gutachter, eine Reaktivierung zurzeit nicht 
befürworten zu können. Die Reaktivierung 
der Aurachtalbahn wird entsprechend der 
gutachterlichen Bewertung zurzeit nicht 
weiter verfolgt. 
Die Trasse der ehemaligen Aurachtalbahn 
wird entsprechend der gutachterlichen 
Empfehlung weiterhin gesichert. 
Der anfangs erwähnte Stadtratsbe-
schluss vom 25. Juni 2020 wurde mit der 
Fertigstellung der vorliegenden Machbar-
keitsstudie vollständig umgesetzt. Der 
Schlussbericht der Machbarkeitsstudie 
wird an die sachlich und räumlich zustän-
digen Aufgabenträger des ÖPNV, nament-
lich den Landkreis Erlangen-Höchstadt 
und die Stadt Erlangen, mit der Bitte um 
Kenntnisnahme weitergeleitet.

Tiefbaumaßnahme Burgstaller Weg (BA I)
Der Stadtrat wies die Verwaltung einstim-
mig an, die Firma Raab, 96250 Ebensfeld, 
mit den Kanal- und Straßenbauarbei-
ten „Burgstaller Weg“ (BA I) in Höhe von 
3.026.744,02 EUR inkl. MwSt. zu beauftra-
gen. Das Angebot liegt ca. 15 % unter der 
vorliegenden Kostenberechnung. 
Vor Beginn der Maßnahme wird eine 
Bürgerinformationsveranstaltung vor-
aussichtlich im Januar 2023 angesetzt. 
Die Bauarbeiten werden nach der kalten 
Winterphase voraussichtlich Anfang März 
2023 beginnen. 

Herzo Breitband-Infrastruktur Beteili-
gungs GmbH; Bestellung des Abschluss-
prüfers für das Kalenderjahr 2022
Der Stadtrat wies den Ersten Bürgermeis-
ter einstimmig an, bei der nächsten Ge-
sellschafterversammlung der Herzo Breit-
band-Infrastruktur Beteiligungs GmbH die 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft PKF 
Fasselt Partnerschaft mbH, 90411 Nürn-
berg, mit der Abschlussprüfung für das 
Jahr 2022 zu beauftragen.

Stadt- und Kreissparkasse Erlangen 
Höchstadt Herzogenaurach
Johannes von Hebel, Vorstandsvorsit-
zender der Stadt- und Kreissparkas-
se Erlangen Höchstadt Herzogenaurach, 
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informierte den Stadtrat über die Jah-
resabschlüsse 2021 und gab einen Aus-
blick auf das kommende Geschäftsjahr. 
Das Gremium dankte für den Vortrag 
und stellte Detailfragen. Informationen 
zum Geschäftsjahr 2021 sind auf www. 
sparkasse-erlangen.de unter der Rubrik 
„Ihre Sparkasse vor Ort“ und dort unter 
„Zahlen und Fakten“ nachzulesen. 

Anträge der Stadtratsfraktion Bündnis 
90/Die Grünen „Bericht über die Betreu-
ungssituation nach den Sommerferien 
der Herzogenauracher Kinder; Informa-
tion zum Antrag vom 18. März 2022"
Retta Müller-Schimmel stellte im Na-
men ihrer Fraktion zwei Anträge: Sie for-
derte erstens einen Bericht über die Be-
treuungssituation der Kinder und deren 
Eltern nach den Sommerferien in Her-
zogenaurach (Schuljahr 2022/2023). In 
einem zweiten Antrag wurde auf die noch 
ausstehenden Informationen aus dem am 
23. Februar 2022 gestellten Antrag hinge-
wiesen. Dieser sollte Aufschluss über die 
anfallenden Gebühren und möglichen Er-
mäßigungen innerhalb der Betreuungsan-
gebote für Grundschüler geben. Die Stadt-
verwaltung sollte einen Vergleich hierzu 
erstellen. 
Erster Bürgermeister Dr. German Hacker 
schlug folgende Vorgehensweise vor: Der 
Antrag vom Februar 2022 konnte auf-
grund von hoher Arbeitsbelastung noch 
nicht abschließend durch die Stadtver-
waltung bearbeitet werden. Sobald ein Er-
gebnis vorliege, werde die Verwaltung im 
Ausschuss für Kultur, Bildung und Soziales 
informieren – so wie es im Februar bereits 
vereinbart wurde. Die unter Antrag/Anfra-
ge 1 gestellten Fragen könnten sofort in 
der Sitzung in Form einer Tischvorlage be-
antwortet werden – unter Voraussetzung 
des Einverständnisses des Stadtrats. Der 
Stadtrat stimmte einstimmig dieser Vor-
gehensweise zu. 
Zu Antrag 1 erläuterte Dr. Hacker, dass 
grundsätzlich und insbesondere seit 2008 
das Motto gelte, dass jeder, der eine Ganz-
tagsbetreuung für Grundschülerinnen und 
-schüler benötige, diese auch bekommen 
soll. Die Stadt Herzogenaurach werde da-
her dem ab 2026 ab Jahrgangsstufe 1 gel-
tenden Rechtsanspruch faktisch bereits 
seit vielen Jahren gerecht. Die Betreuungs-
quote liege dabei im Durschnitt bei gut  
75 %, in den letzten fünf Jahren schwan-
kend zwischen 73 % und 82 %. Diese Quote 
verteile sich auf die drei bekannten Betreu-
ungsformen „gebundener Ganztagszweig 
im Klassenverbund“ (ugs. „Ganztagsklas-
se“), der Nachmittagsbetreuung im Hort 

mit Ferienbetreuung und der so genann-
ten „Mittagsbetreuung“ (mit unterschied-
lich buchbarer Betreuungszeit und optio-
nal buchbarer Ferienbetreuung). 
Für den KiTa-Bereich könne pauschal in 
aller Kürze geantwortet werden: Es gebe 
Betreuungsplätze genug, allerdings fehle 
wie überall das pädagogische Personal, so 
dass leider nicht alle Plätze besetzt wer-
den könnten. 
Im Detail wurden folgende Antworten auf 
die gestellten Fragen gegeben: 
Es seien genug Betreuungsplätze in den 
bestehenden Kindertageseinrichtungen, 
die in der Trägerschaft der evangelischen 
und katholischen Kirche sind, vorhanden 
– aktuell verfügten die KiTas der beiden 
Träger (ev./kath. Kirche) über 1.365 an-
erkannte Betreuungsplätze, jedoch nicht 
gänzlich über das erforderliche Personal. 
Folglich konnte nicht jedem Kind ein Platz-
angebot unterbreitet werden. Die notwen-
digen Räumlichkeiten stünden aber zur 
Verfügung. Es könne mit den privaten Ein-
richtungen grundsätzlich bzw. theoretisch 
ein Defizit ausgeglichen werden. Praktisch 
jedoch nicht, da es auch hier nicht genü-
gend private Angebote oder Tagesmüt-
ter/-väter gebe.
Die Einrichtungen konnten den Wünschen 
der Eltern in Bezug auf die Aufenthalts-
dauer ihrer Kinder in der Kindertagesein-
richtung nicht vollständig Rechnung tra-
gen. Die Herzogenauracher Einrichtungen 
haben aufgrund des Personalmangels ein-
heitlich folgende Öffnungszeiten: Montag 
bis Donnerstag flächendeckend nur bis 
16.00 Uhr, am Freitag haben einige KiTas 
nur bis 14.30 Uhr geöffnet. Fraglich sei so-
gar, ob diese Zeiten wegen des Personal-
mangels auf Dauer gehalten werden kön-
nen. Es müssten immer wieder Gruppen 
schließen aufgrund von Krankheit(en) in 
der ohnehin dünnen Personalsituation. 
Bei der gerade durchgeführten Elternbe-
fragung der katholischen Kirche hätten rd.  
5 % angegeben, dass sie Betreuungszeiten 
bis 17.00 Uhr bräuchten.
Thematisiert wurde zudem das Angebot 
der ortsansässigen Firmen. Die Firma adi-
das habe zwei Kindertageseinrichtungen 
(WoKi I+II) und damit 100 anerkannte Krip-
penplätze, 108 anerkannte Kindergarten-
plätze und 75 anerkannte altersübergrei-
fende Plätze, in Summe 283. Einen Platz 
erhalten nur Kinder, deren Eltern oder ein 
Elternteil bei adidas beschäftigt sind/ist. 
Zu der Frage, ob andere Konzerne in der 
Stadt planen, in naher Zukunft ihren Mit-
arbeiter*innen firmeneigene Betreuungs-
plätze anzubieten, antwortete Dr. Ha-
cker, dass das Thema von den jeweiligen 

Personalabteilungen betrachtet wer-
de. Konkrete Umsetzungspläne seien der 
Stadtverwaltung derzeit nicht bekannt.
Das bestehende Angebot an Nachmit-
tagsbetreuung für Schulkinder reiche laut 
Dr. Hacker aus, wenn alle drei Betreuungs-
formen gemeinsam beurteilt würden. Mit-
te Oktober seien 663 Kinder in einer der 
drei Betreuungsformen untergebracht 
worden. Im Schuljahr 2022/2023 seien 
in den beiden Horten an der Carl-Platz-
Schule (CPS) sieben Gruppen mit 173 Kin-
dern. In Niederndorf sei im Haupthaus eine 
Gruppe in Betrieb gegangen, das „Baum-
haus“ sei mit insgesamt 82 Kindern aus-
gebucht. Eine Gruppe könne im Hort 2 
und drei Plätze im Hort 1 wegen fehlen-
dem Personal nicht betrieben/besetzt 
werden. Auf der Warteliste für die Hor-
te an der CPS seien immer noch fast 70 
Kinder für das laufende Schuljahr. Bei der 
Mittagsbetreuung der CPS sei die Warte-
liste Anfang Oktober abgearbeitet gewe-
sen, aktuell stünden wieder sechs Kinder 
auf der Liste. Die Mittagsbetreuung an der 
CPS sei in diesem Schuljahr extrem aus-
gebaut worden. Die Mittagsbetreuung im 
Burgstaller Weg habe keine Warteliste. In 
der Mittagsbetreuung Niederndorf seien 
in diesem Schuljahr 20 Kinder mehr aufge-
nommen worden als in den Jahren zuvor, 
aktuell stünden drei Kinder auf der Warte-
liste. Die Eltern konnten ihre Schulkinder 
jedoch nicht uneingeschränkt in den Ein-
richtungen (Ganztagesklasse, Hort, Mit-
tagsbetreuung) ihrer Wahl unterbringen. 
Einige mussten vom (gewünschten) Hort 
in die Mittagsbetreuung wechseln. Auch 
in der Ganztagesklasse konnten nicht alle 
Kinder, die Bedarf hatten, aufgenommen 
werden. Bisher sei der gebundene Ganz-
tagesbetrieb an der Grundschule Herzo-
genaurach einzügig, so Dr. Hacker, was 
sich jedoch im Schuljahr 2023/2024 än-
dern solle. Wenn ab 2023/2024 ein zwei-
ter Ganztagszug aufgebaut werde, ent-
stehe somit schrittweise eine zusätzliche 
Ganztagsbetreuungsmöglichkeit für ca. 
100 Kinder. Zur vorschulischen Förderung 
von Flüchtlingskindern bestehe folgende 
Situation: Bei beiden Trägern würden die 
Flüchtlingskinder wie alle anderen Kinder 
behandelt. Es gebe keine extra vorschuli-
schen Angebote in KiTas. Die Platzvergabe 
der Kindergartenplätze erfolge nach dem 
Alter der Kinder. Vorschulkinder stünden 
ganz oben auf der Liste. Der Vorkurs für 
Kinder mit Migrationshintergrund werde 
in der Schule für alle Vorschulkinder an-
geboten.

Fortsetzung im nächsten Amtsblatt.
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Um die Erdgasversorgung in Deutschland aufrecht zu erhalten, hat die Bundesregierung mit der Verordnung nach § 35 e Energie-
wirtschaftsgesetz eine Gasspeicherumlage in Höhe von 0,06 Cent/kWh (zzgl. derzeit 7 % USt.) beschlossen. Die nach GaBi Gas 
2.0 festgelegte Bilanzierungsumlage beträgt 0,57 Cent/kWh (zzgl. derzeit 7 % USt.). Die Umlagen werden ab 1. Oktober 2022 
wirksam und auf die Verbraucher umgelegt. Die ursprünglich beschlossene Gasbeschaffungsumlage wurde zurückgenommen 
und kommt nicht zur Anwendung.

Mitteilung der Herzo Werke GmbH zu den Gaspreisen seit 1.10.2022

Herzo Werke GmbH
Schießhausstraße 9
91074 Herzogenaurach

Telefon: 09132-904-0
info@herzowerke.de
www.herzowerke.de

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.:  8:00 - 17:00 Uhr
Mi. und Fr.   :  8:00 - 12:30 Uhr

Euro/Jahr Cent/kWh Euro/Jahr Cent/kWh Euro/Jahr Cent/kWh

Grundpreis 44,94 83,46 179,76
Arbeitspreis 9,79 8,38 7,29
enhält 7 % Umsatzsteuer 2,94 0,64 5,46 0,55 11,76 0,48

Euro/Jahr Cent/kWh Euro/Jahr Cent/kWh Euro/Jahr Cent/kWh

Grundpreis 42,00 78,00 168,00
Arbeitspreis 9,15 7,83 6,81
Fremdbestimmte Anteile
 - enthaltene Steuern und Abgaben: 
CO2-Abgabe 0,54 0,54 0,54
Energiesteuer 0,55 0,55 0,55
Konzessionsabgabe ²) 0,22 0,22 0,22
 - enthaltene Umlagen: 
SLP-Bilanzierungsumlage 0,57 0,57 0,57
Gasspeicherumlage 0,06 0,06 0,06
Summe der gesetzlich 
festgelegten Preisanteile 1,94 1,94 1,94

Ergibt den Anteil für die von den Herzo Werken erbrachten Leistungen:
am Grundpreis 42,00 78,00 168,00
am Arbeitspreis 7,21 5,89 4,87

²) Die Konzessionsabgabe entspricht dem Gemeinde-Wegenutzungsentgelt. Die genannten Preise enthalten die jeweiligen Höchstsätze der Konzessionsabgabe im
Grundversorgungsgebiet der Herzo Werke GmbH. Die tatsächlichen Abgaben variieren gemäß § 2 Absatz 2 der Konzessionsabgabenverordnung (KAV).

1) Nur für den Haushaltsverbrauch oder bis zu einem Jahresverbrauch von 10.000 kWh für berufliche und gewerbliche Zwecke.

Bruttopreis                                                      
(inklusive 7 % UST)

G1
Verbrauch bis 2.728 kWh

G2 
Verbrauch ab 2.729 kWh

S11)  

Verbrauch ab 8.852  kWh

G1
Verbrauch bis 2.728 kWh

G2 
Verbrauch ab 2.729 kWh

S11)  

Verbrauch ab 8.852  kWhNettopreis-Zusammensetzung
(ohne UST)

Adventsfeier in Hauptendorf

Auch dieses Jahr wird herzlich zum Besuch des weihnachtlich ge-
schmückten Dorfplatzes am Samstag, 26. November 2022, ab 
14.30 Uhr eingeladen. Fürs leibliche Wohl ist bestens gesorgt, ein 
Adventsbasar lädt zum Bummeln ein, eine Bühne steht für kleine 
wie große Künstlerinnen und Künstler bereit, die Band SoundDrei 
sorgt zudem für musikalische Unterhaltung – und wer weiß, viel-
leicht besucht auch das Christkind das Advent-Event? 
Hauptendorf freut sich auf Ihren Besuch!

Tag der offenen Tür im     
Integrativen Montessori-Kinderhaus

Samstag, 19. November 2022, von 14.00 bis 16.30 Uhr.
Von-Hauck-Straße 1, Tel. 09132 / 40756. 
Details zur Veranstaltung auf www.herzogenaurach-evangelisch.
de/kitas/montessori-kinderhaus.

Probefahrt mit neuem Avenio beim 12. Dialogforum
Am Dienstag, 29. November 2022, findet um 18.00 Uhr das 
nächste Dialogforum zur Stadt-Umland-Bahn in Nürnberg statt. 
Die Teilnehmenden lernen dabei den neuen Nürnberger Straßen-
bahntyp Avenio kennen. Anschließend werden u. a. aktuelle Pro-
jektschritte und im Rahmen eines Gastvortrags das Straßen-
bahnprojekt in Kiel vorgestellt. Eine Anmeldung ist erforderlich bis 
Mittwoch, 23. November 2022, per E-Mail an info@stadtumland-
bahn.de. Der Treffpunkt wird bei der Anmeldung bekannt gegeben.



225

Die Stadt Herzogenaurach sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Bitte bewerben Sie sich über www.mein-check-in.de/ 
herzogenaurach. 
Die vollständigen Stellenausschreibungen finden Sie im Inter-
net auf www.herzogenaurach.de (Suche: „Stellenangebote“). 
Für Ihre Bewerbung beachten Sie bitte auch die allgemeinen 
Hinweise, die Bestandteil der Ausschreibung sind.

Personalsachbearbeiter (w/m/d)   

Es handelt sich um eine unbefristete Stelle in Vollzeit 
(39-Stunden-Woche). 
Bewerbungsschluss: Montag, 5. Dezember 2022;
und einen

Verwaltungsfachangestellten (w/m/d) 

Es handelt sich um eine befristete Stelle in Vollzeit (39-Stun-
den-Woche). 
Bewerbungsschluss: Montag, 19. Dezember 2022.

einen

Es handelt sich um eine unbefristete Stelle in Vollzeit 
(39-Stunden-Woche). 
Bewerbungsschluss: Montag, 5. Dezember 2022;
und einen

Sachbearbeiter (w/m/d)    
für die Verwaltung des Baubetriebshofs

Es handelt sich um eine unbefristete Stelle in Vollzeit 
(39-Stunden-Woche). 
Bewerbungsschluss: Montag, 5. Dezember 2022;
und einen

Kraftfahrzeugmechatroniker (w/m/d) 

Es handelt sich um eine unbefristete Stelle in Vollzeit 
(39-Stunden-Woche). 
Bewerbungsschluss: Montag, 5. Dezember 2022;
und eine

Betreuungskraft (w/m/d)    
für die Mittelschule

Es handelt sich um eine befristete Stelle in Teilzeit. 
Bewerbungsschluss: Montag, 12. Dezember 2022;
und

Aushilfskräfte (w/m/d)    
als kurzfristig Beschäftigte

Es handelt sich um auf ein Jahr befristete Stellen. 
Bewerbungsschluss: Montag, 21. November 2022;
und einen

Praktikanten (w/m/d)    
SPS II/Anerkennungsjahr/Berufspraktikum

Nächste Sitzung des Planungs- und Umweltaus-
schusses

Am Montag, 21. November 2022, um 17.00 Uhr im 
Sitzungssaal des Interims-Rathauses. Die Tages-
ordnung ist auf www.herzogenaurach.de, Stichwort: 
„Bürgerinformationssystem“, oder per QR-Code ab-
rufbar.

Bürgerbüro: Abholung beantragter Dokumente

Personalausweise, die in der Zeit vom 6. Oktober bis 2. Novem-
ber, und Reisepässe, die vom 11. bis 28. Oktober 2022 beantragt 
worden sind, können im Bürgerbüro, Wiesengrund 1, persönlich 
oder mit schriftlicher Vollmacht abgeholt werden. Informationen 
auf www.herzogenaurach.de/paesse. Bei der Abholung sind die 
alten Dokumente (Personalausweis/Reisepass) zwingend vor-
zulegen. Auskünfte unter Tel. 09132 / 901-176. Termine können 
online über die städtische Internetseite gebucht werden (Start-
seite unter Topthemen).

Nächstes Amtsblatt 

Die nächste Ausgabe erscheint am 1. Dezember 2022. 
Das Amtsblatt immer auch online lesen:
www.herzogenaurach.de/amtsblatt.

Weihnachtliche Geschenkideen entdecken   
mit den herzoGästeführerinnen

In einer kleinen, persönlichen Runde Inspirationen für Weih-
nachtsgeschenke finden: Wir laden Sie zu einer geselligen Ideen-
Tour zu Herzogenauracher Händlerinnen und Händlern ein! Mit 
unseren Expertinnen Monika Beck und Ottilie Sachs finden Sie 
heraus, wo Sie Geschenke für Bücherwürmer und Schmucklieb-
haberinnen oder für Fans von Interior Design und Home Decor 
finden. Aber auch Freunde mit einem Faible für hochwertige Kos-
metik und Mode sowie Menschen, die Wert auf einen nachhalti-
gen und achtsamen Alltag legen, lassen sich wunderbar mit Pro-
dukten aus Herzogenaurach beschenken.

Freitag, 2. Dezember, 17.30 Uhr
Freitag, 16. Dezember, 17.30 Uhr

Jede Tour führt in je drei verschiedene Geschäfte und dauert ca. 
2 Stunden.

Weitere Informationen zu den kostenlosen Touren 
und Anmeldung auf www.herzogenaurach.de/ 
genussentdecker und per QR-Code:

Herzlichen Glückwunsch!

An dieser Stelle wurde aus datenschutzrechtlichen Gründen 
eine Änderung gegenüber der Druckversion vorgenommen. Der 
amtliche Teil des Amtsblattes ist unverändert.
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Notrufe und Notdienste
Emergency services / Services d‘urgence et d‘accident

Polizei  Tel. 110
Police 
Police

Notarzt und Rettungsdienst Tel. 112
Krankentransport Tel. 112
Doctor on emergency call / Médecin d'urgence

Erreichbarkeit: Mo., Di. und Do. 18.00 bis 8.00 Uhr Folgetag; 
Mi. 13.00 bis Do. 8.00 Uhr; Fr. 13.00 bis Mo. 8.00 Uhr; vom 
Vorabend eines Feiertages 18.00 Uhr bis zum nachfolgenden 
Werktag 8.00 Uhr.

Ärztlicher Notdienst Tel. 116 117
(bundesweit gebührenfrei)
Emergency medical service / Permanence médical

Notdienste der HerzoWerke bei Störungen
Stand-by duty, HerzoWerke 
Service d'urgence, HerzoWerke

Erdgasversorgung:  Tel. 09132 / 904-53 
Trinkwasserversorgung: Tel. 09132 / 904-54 
Stromversorgung:  Tel. 09132 / 904-55 
Fernwärmeversorgung:  Tel. 09132 / 904-56 
Telekommunikationsdienste der Herzo Media: 
Störungsannahme 8.00 bis 20.00 Uhr:  Tel. 09132 / 904-57

Giftnotruf Berlin Tel. 030 / 19240
Poison emergency number, Berlin / 
Centre antipoison de Berlin

Feuerwehr Tel. 112
Fire department 
Sapeurs-pompiers
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Apothekennotdienst
Pharmacies on duty / Pharmacie de garde
Dienstbereitschaft: vgl. diensthabende Apotheke
www.lak-bayern.notdienst-portal.de

Erreichbarkeit: 24 Stunden ab genannter Uhrzeit 
Do., 17.11.: Apotheke Weisendorf (ab 8.00 Uhr), 
  Weisendorf, Höchstadter Str. 4b,
  Tel. 09135 / 7271898
Fr., 18.11.: Fleming-Apotheke (ab 8.30 Uhr)
  Erlangen, Brückenstr. 8, Tel. 09131 / 993286
Sa., 19.11.: Regnitz-Apotheke (ab 8.30 Uhr)
  Erlangen, Eltersdorfer Str. 15,
  Tel. 09131 / 603322
So., 20.11.: Apotheke am Markt (ab 9.00 Uhr)
  Herzogenaurach, Kirchenplatz 1,
  Tel. 09132 / 3434
Mo., 21.11.: Pelikan-Apotheke (ab 9.00 Uhr)
  Langenzenn, Nürnberger Str. 49,
  Tel. 09101 / 9505
Di., 22.11.: Sternen-Apotheke (ab 9.00 Uhr)
  Herzogenaurach, Niederndorfer Hauptstr. 25,
  Tel. 09132 / 7384083
Mi., 23.11.: St. Wolfgang Apotheke (ab 9.00 Uhr)
  Puschendorf, Neustädter Str. 14,
  Tel. 09101 / 438
Do., 24.11.: Herz-Apotheke (ab 9.00 Uhr)
  Herzogenaurach, Ohmstr. 6,
  Tel. 09132 / 7415959
Fr., 25.11.: Kloster-Apotheke (ab 9.00 Uhr)
  Aurachtal, Königstr. 10, Tel. 09132 / 62982
Sa., 26.11.: Lohhof Apotheke (ab 9.00 Uhr)
  Herzogenaurach, Schützengraben 62,
  Tel. 09132 / 63283
So., 27.11.: Linden-Apotheke OHG (ab 9.00 Uhr)
  Obermichelbach, Veitsbronner Str. 21,
  Tel. 0911 / 97596600
Mo., 28.11.: Sonnen-Apotheke (ab 9.00 Uhr)
  Herzogenaurach, Hauptstr. 26,
  Tel. 09132 / 5019
Di., 29.11.: Linden-Apotheke OHG (ab 9.00 Uhr)
  Veitsbronn, Fürther Str. 11, Tel. 0911 / 751357
Mi., 30.11.: Kolibri Apotheke (ab 8.30 Uhr)
  Erlangen, Allee am Röthelheimpark 15,
  Tel. 09131 / 9202930
Do., 1.12.: Lerchen-Apotheke (ab 8.30 Uhr)
  Erlangen, Möhrendorfer Str. 25 A,
  Tel. 09131 / 41510

Zahnärztlicher Notdienst
Dentist on duty / Dentiste de garde
Sprechzeiten: 10.00 bis 12.00 / 18.00 bis 19.00 Uhr
www.notdienst-zahn.de

Samstag/Sonntag, 19./20. November 2022:
Dr. Klaus Kaindl, Zum Flughafen 18, Tel. 09132 / 2773

Samstag/Sonntag, 26./27. November 2022:
Dr. Jürgen Raum, Graslitzer Str. 3, Höchstadt a. d. Aisch, 
Tel. 09193 / 503700

Hilfe – Gewalt gegen Frauen Tel. 08000116016
Help – Violence against women
Aide – Violence envers les femmes

Hospizverein Herzogenaurach e.V.
Bereitschaftstelefon: 0179 / 9292888
Bürodienst: mittwochs 10.30 bis 12.00 Uhr
info@hospizverein-herzogenaurach.de


